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Vorbilder für
Politiker:

Ich, der Politiker, gelte derart bei meinen

Wählern als Vorbild, dass ich mir
meinerseits kein eigenes leisten darf.

den Egozentriker:
Mein Vorbild entdecke ich jeden Morgen

beim Rasieren im Spiegel.

die vorbildliche Ehefrau:
Vorbild selbstverständlich ist mir mein

Mann. Allerdings mit den entsprechenden

Abstrichen.

den Karrieristen:
Mein ausschliessliches Vorbild ist mein
Chef, dem ich unablässig nacheifere.

den Anarchisten:
Ich propagiere Vorbilder zu Nichtvor-
bildern - und umgekehrt!

WolfgangAltendorf

Schönheitsideal
Mein schöner Liebling, deine Kelle
hat keinen Fleck und keine Delle.
Du warst schon immer appetidich,

und ich, mein Darling, ich erlitt dich.

Eliteschule
Hier gibt es nur noch eine Klasse;

nix Pisa, lauter kleine Asse.

Topsekretärin
Sie ist eine schöne und helle Gestalt;

entsprechend ist auch ihrer Stelle Gehalt.

Hohes Tier
Nennen Sie den Chef nie Mister,

denn der Gute ist Minister.

Reinhart Frosch

Späte Erkenntnis
Schulzes Vorbild ist Herr Meyer,

der ist oftmals sehr gemein.
Meyers Vorbild ist Herr Lehmann,

der soll auch nicht besser sein.
Lehmanns Vorbild ist Herr Müller,

der nahm es noch nie genau.
Müllers Vorbild ist Herr Schneider,

der ist manchen Abend blau.
Schneiders Vorbild ist Herr Schulze,

der hat schon viel Geld verprasst.
Schulzes Vorbild - nun - Herr Meyer,

ist - sieh oben - schlimmer fast.

Und so weiter ...Jeder eben
hat meist Durchschnitts-Qualitäten.
Anders ist's wohl nicht, das Leben.

Darum nimm nun, eh's zu spät,
als dein Vorbild jetzt und hier

das Moralgesetz in dir!

Ulrich Jakubzik

Wie sich die Bilder ändern
Einst hing ein Bild von Clémenceau

auf beinah jedem Seemannsklo.
Sollt' dort ein Bild von Clinton hängen,

Bush-Rufe bloss von hinten klängen.
Dasselbe gilt nun - voilà, Sohn! -
Für Bush-Porträts, auch im Salon.

Blasius Rohr
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